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Stadt Lohmar 
 
Anschrift:  Kriegerdenkmal Lohmar, Kirchstraße 
 
Ortsteil 
Lohmar 
 

Gemarkung 
Lohmar 

Flur 
13 

Flurstück(e) 

17 

Eigentümer 
Stadt Lohmar 
 
Nutzungsberechtigte(r) 
      
 
Datierung des Denkmals 
1684/1925 
 
Kurzbeschreibung 
 
Kriegerdenkmal mit 3 Linden, ehemals Votivkreuz von 1684, Kriegerdenkmalanlage von 
1925 
 
Begründung der Denkmaleigenschaft 
 
Bei dem o.a. Objekt handelt es sich um eine Kriegerdenkmalanlage mit 3 Linden 
außerhalb der Friedhofsmauer am ehemaligen östlichen Haupteingang des Kirchhofes. 
 
Bei dem Friedhofkreuz von 1684, das nach dem 1. Weltkrieg durch seitliche 
Anfügungen von Gedenkplatten zum Kriegerdenkmal umgestaltet worden ist, handelt es 
sich um ein Votivkreuz von Pastor Joh. Michael Irmgartz.  
 
Es ist im oberen Teil in alter Form erneuert worden. Im Sockel befinden sich Inschrift 
und Jahreszahl. Der Standort wird von 3 Linden geprägt die zum Denkmal zugehörig 
sind. 



Das Kriegerdenkmal wurde am 28.06.1925 eingeweiht. Die drei Ulmen, die auf einem 
Foto von 1928/29 zu sehen sind, waren in der Mitte der 70er Jahre vom 
Ulmensplintkäfer befallen und wurden durch die heutigen Linden ersetzt. Die 3 Bäume 
sind ein zentraler Bestandteil der Gestaltung des Kriegerdenkmals. Die o.a. 
Kriegerdenkmalanlage stellt ein Zeugnis einer vergangenen Kulturepoche dar. Sie ist 
bedeutend für die Geschichte des Menschen und für Lohmar. An ihrer Erhaltung 
besteht aus wissenschaftlichen, hier vor allem ortsgeschichtlichen, volkskundlichen 
Gründen, ein öffentliches Interesse. Aus den vorgenannten geschichtlichen und 
heimatkundlichen Gründen ist die o.a. Kriegergedenkanlage zu erhalten und im 
Interesse der Öffentlichkeit zu schützen und zu pflegen. 
 
 


